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8. Dezember 2006
       PRESSEMITTEILUNGhh
Still so much to be done – NEUE EFA BOOKS-reihe erscHeint

Anne-Marie Autissier, Frans de Ruiter, Rik Pinxten, Dr. Volker Hassemer und Kommissionspräsident Jóse Manuel Barroso schreiben über die Hinterlassenschaft Denis de Rougemonts.

Die European Festivals Association (EFA) präsentiert das erste Buch einer neuen EFA BOOKS-Reihe: ‘Still so much to be done: Challenges for Culture in Europe’ ist eine Essay-Sammlung , die anlässlich des hundertsten Geburtstags von Denis de Rougemont, dem Gründer und lanjährien Präsidenten der EFA herausgegeben wird. Es schreiben bedeutsame europäische Kulturwissenschaftler, Kulturschaffende und Politiker, darunter Anne-Marie Autissier (Universität Paris VIII), Frans de Ruiter (Universität Leiden), Rik Pinxten (Universität Gent), Dr. Volker Hassemer (Sprecher der Initiative “Europa eine Seele geben”) und der Präsident der Europäischen Kommission, José Manuel Barroso (wohlgemerkt ein Student Denis de Rougemonts). 

Die Autoren befassen sich mit dem Beriff der Kultur mittels historischer, philosophischer, politischer, und in Teilen sehr persönlicher Einlassungen. Die Art und Weise, wie sie einen Bogen spannen von der Interaktion in der unmittelbaren Nachkrieszeit hin zur Bedeutung der Kultur heute und ihren Herausforderungen in der Zukunft, macht diese Anthologie zu einer wichtigen Reflektion über die Rolle der Kunst, Kulturnetzwerken wie der EFA und dem Engagement der Zivilgesellschaft, wenn es um die Schaffung einer offenen europäischen Gesellschaft geht.  

Die Anthologie enthält einen einleitenden Essay von EFA-Generalsekretär Hugo De Greef und ein Vorwort des EFA-Präsidenten Darko Brlek. “Festivals, mit ihren Millionen von Besuchern, sind ideale Partner, der Öffentlichkeit ‚Europa als eine kulturelle Einheit’ bewusst zu machen“,  so der Präsident der EFA. 

Die neue EFA BOOKS – Reihe ist lediglich eine der Initiativen der EFA, ihre Verpflichtung gegenüber dieser Aussage zu untermauern und de Rougemont’s Ruf nach “still so much to be done” zu folgen. Das Buch richtet sich an ein breites Publikum, darunter der Festivalsektor, Politiker auf europäischer wie nationaler Ebene, Kultur- and Zivilgesellschaftsnetzwerke, Universitäten und die Presse.

Zahlreiche weitere Publikationen im Rahmen der neuen EFA-BOOKS-Reihe über z.B. das Sponsoring von Festivals sowie Training und Ausbildung im Festival-Bereich sind in Vorbereitung. 
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Die European Festivals Association (EFA) ist der Dachverband von Festivals in Europe. Im Laufe ihrer mehr als 50-jährigen Geschichte hat sich die Vereinigung in ein dynamisches, repräsentatives Netzwerk mit mehr als 100 Musik-, Tanz- und Theaterfestivals, nationalen Festspielverbänden und Kulturnetzwerken, die in 37, vor allem europäischen Ländern aktiv sind, entwickelt.

